
 1 

Niederschrift 
 

über die 11. Sitzung der Gemeindevertretung Alkersum am Dienstag, dem 23.09.2014, im 
Feuerwehrgerätehaus Alkersum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:28 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Johannes Siewertsen Bürgermeister  
Herr Brar Braren   
Herr Sönke Hinrichsen 2. stellv. Bürgermeister  
Herr Frerk Jensen 1. stellv. Bürgermeister  
Herr Emil Juhl ab 20:04 Uhr 
Herr Martin Juhl   
 von der Verwaltung 
Herr Daniel Schenck   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Jan Carstensen   
Frau Kerrin Nickelsen   
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Bericht des Bürgermeisters 
 7 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 8 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 9 .  AktivRegion Uthlande 

hier: ELER Förderphase 2014 - 2020 (Umsetzungszeitraum 2015 - 2023) 
Vorlage: Alk/000069 

 10 .  Verschiedenes 
 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Siewertsen begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ein-
ladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.  
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
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 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungs-
punkten 

  
Bürgermeister Siewertsen beantragt die nichtöffentliche Beratung der Tagesordnungs-
punkte 11-15. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen Einzel-
ner es erforderlich machen, werden die genannten Tagesordnungspunkte nichtöffentlich 
beraten. 
 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der letzten Sitzung. Die 
Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

 Es wird angefragt, wo man den aufgefegten Rollsplit entsorgen könne. Gv Martin 
Juhl erklärt sich zur Annahme des Rollsplits bereit. 

 Im Reitweg gibt es auf Höhe des Nieblumwegs ein Problem mit verstopften Gul-
lis. Dies werde geprüft, so Bürgermeister Siewertsen. 

 
 

 6. Bericht des Bürgermeisters 
  

 Bürgermeister Siewertsen berichtet aus der letzten Verkehrsschau. Demnach 
wurden die beantragten Einbahnstraßenregelungen für die Poststraße und den 
Marschweg abgelehnt. Bezüglich der Erweiterung der Parkverbotszone stünde 
ein Antwort des Ordnungsamtes noch aus. Die Fahrbahnmarkierung (Radweg) 
auf der großen Kreuzung werde im neuen Jahr vorgenommen. 

 Für die Markierung der Gemeindegrenze sei nicht das Ortsschild, sondern der 
OD Stein maßgeblich. 

 Die neue Homepage der Gemeinde ist fertig. Bürgermeister Siewertsen hätte 
den Film jedoch gerne vor Veröffentlichung gesehen. 

 Die Brückenarbeiten im Ohlsweg werden voraussichtlich noch im September 
abgeschlossen. 

 Die Fahrbahnausbesserung im Petalumaweg wurden abgeschlossen. 

 Die Durchfahrt zum Spielplatz wurde fertiggestellt.  

 Bürgermeister Siewertsen berichtet von der geplanten Reform des Finanzaus-
gleichs. Sollten die Änderungen wie geplant vorgenommen werden, würde die 
Gemeinde Alkersum ca. 14.000 € weniger Zuweisungen erhalten. 
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 7. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Sönke Hinrichsen berichtet von der Besichtigung der Sanierungsmaßnahmen einer 
Schule auf Sylt. Ein Vergleich mit der Eilun Feer Skuul sei aber nur bedingt möglich.  
 
 

 8. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Dieser TOP entfällt. 
 
 

 9. AktivRegion Uthlande 
hier: ELER Förderphase 2014 - 2020 (Umsetzungszeitraum 2015 - 2023) 
Vorlage: Alk/000069 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 

In der EU-Förderperiode 2007 bis 2013 bildeten die nordfriesischen Inseln (Amrum, 
Föhr, Pellworm, Sylt) und die Halligen (v.a. Gröde, Hooge, Langeneß/Oland und Nord-
strandischmoor) sowie die Hochseeinsel Helgoland die AktivRegion Uthlande. Die Uth-
lande möchte sich für die kommende Förderperiode der EU 2014 bis 2020 (Umset-
zungszeitraum 2015 bis 2023) erneut als AktivRegion bewerben.  

Die AktivRegionen in Schleswig-Holstein haben während der letzten Förderperiode sehr 
positive Erfahrungen mit dem LEADER-Konzept der EU gemacht. Infolgedessen soll in 
der ELER (=Entwicklung ländlicher Räume) – Förderperiode 2014 bis 2020 die „Inte-
grierte Entwicklungsstrategie“ (IES) eine wesentliche Grundlage der Förderpolitik sein. 
Die Entwicklungsstrategien sind die gemeinsame Handlungsgrundlage für die regiona-
len Akteure. Die darin enthaltenen Ziele sind das zentrale Kriterium für die Auswahl von 
Projekten. Die Strategie für unsere AktivRegion wird derzeit von der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) entworfen und aufgestellt. Es werden in Schleswig-Holstein 22 Bewer-
bungen zur Anerkennung als LAG AktivRegion erwartet. 

Für die Umsetzung der LEADER-Strategien stehen in Schleswig-Holstein in der Förder-
periode 2014 bis 2020 rund 63 Mio. Euro aus Mitteln des Europäischen Landwirt-
schaftsfonds zur Verfügung, die um Landesmittel ergänzt werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen  keine Nein-Stimme 1 Enthaltung 
 
Beschluss: 

 Die Gemeindevertretung beschließt Teil der Gebietskulisse der LAG AktivRegion 
Uthlande im Rahmen der ELER – Förderung (2014 – 2023) zu werden und aktiv 
mitzuarbeiten.  

 Zur Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie ist die Bereitstellung von 
öffentlichen Kofinanzierungsmitteln für die Jahre 2015 – 2023 erforderlich. Diese 
Mittel werden eingesetzt für das Betreiben der LAG AktivRegion Uthlande e.V., 
für Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit und für das regionale Netzwerk auf 
Landesebene. Darüber hinaus werden Mittel zur Deckung von Nebenkosten 
(nicht förderfähigen Kosten, wie Tagungsverpflegung, Versicherung der Vor-
standsmitglieder und Reisekosten der Vorstandsmitglieder) bereitgestellt. 

An diesen Mittelbereitstellungen beteiligt sich die Gemeinde mit einem jährlichen 
Umlagebeitrag von 1,67 Euro je Einwohner. 
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 Zur Sicherstellung der erforderlichen Kofinanzierungssumme für Maßnahmen in 
privater Trägerschaft (Vereine, Verbände, Stiftungen, Privatpersonen) beteiligt 
sich die Gemeinde mit einem jährlichen Umlagebeitrag von 0,32 Euro je Ein-
wohner.  

Die Zusage steht unter dem Vorbehalt des jeweiligen Haushaltsbeschlusses. 

Sofern die Gemeinde Projekte in eigener Trägerschaft bzw. mit eigener Beteili-
gung durchführt, wird die Gemeinde die erforderliche Kofinanzierung bereitstel-
len. 

 
 

 10. Verschiedenes 
  

Bürgermeister Siewertsen teilt mit, dass er sich vom 08.10. bis einschließlich 
22.10.2014 im Urlaub befindet. Die Vertretung übernimmt Sönke Hinrichsen. 
 
 

 
Bürgermeister Siewertsen bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
22:28 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Johannes Siewertsen Daniel Schenck 
 


	Anwesenheit
	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

